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Literarisches Speed-Dating begeistert in der Stadtbücherei 
Berching 
 
Zahlreiche Literaturbegeisterte folgten der Einladung zum diesjährigen Literarischen 
Speed-Dating in der Stadtbücherei Berching. Gerlinde Delacroix begrüßte die Gäste 
herzlich und erklärte das besondere Konzept des Abends: Jede Autorin und jeder Autor – 
ebenso wie die teilnehmenden Kinder – hatte sieben Minuten Zeit, das eigene Werk 
vorzustellen, bevor die nächste Präsentation begann. Das Ergebnis war ein kurzweiliger, 
lebendiger und äußerst abwechslungsreicher Literaturabend. 
 
Das Programm bot einen beeindruckenden Querschnitt durch verschiedenste Genres: 
Heimatkrimi, Lyrik, Kinderbuch, Roman, Bildband, Reiseliteratur und Fotografie. Die 
Vielfalt spiegelte sich auch in der Bandbreite der anwesenden Autorinnen und Autoren 
wider. Unter anderem präsentierten Stefan Herbke die besten und Besuchens wertesten 
Tiroler Berghütten , Dr. Wolf-Dietrich Nahr seinen spannenden Kriminalroman „Henker, 
stirb!“ , Hans Böller seine Entdeckungsreisen rund um die Walhalla und Michael 
Kleinherne seinen Beziehungsroman „Nike“, inspiriert von einem Theaterworkshop, aus 
dem sich eine Liebesgeschichte entspinnt. 
 
Auch der Riedenburger Engelbert Huber stellte mit „Schlusspunkt.“ sein neuestes Werk 
vor, dessen Schauplatz die portugiesische Algarve ist. Dr. Ludwig Brandl wiederum gab 
Einblicke in seinen kunsthistorischen Kirchenband zum Eichstätter Dom, während Dolie 
Hermeling und ihr Buch „Der weiße Falke“ alle Märchenfans in ihren Bann zogen. 
Aus der Region begeisterten in 420 Sekunden unter anderem der Echenzeller Autor 
Philipp Nadler mit seinem humorvollen „Altmühltal-Krimi“ rund um Kommissar Frank 
Dörfler mit Tatort Schloss Hirschberg sowie Geedo Paprotta, der Einblicke in seine 
juristischen Kolumnen gab und kuriose Gerichtsurteile aus ganz Deutschlang aufzeigte. 
Poetische Beiträge kamen von Fred Darimont mit seinen Variationen zum Fegefeuer, der 
sich vorstellte hier etwa „1000 Jahre lang mit einem Akku-Tischstaubsauger Brotkrümel 
unter freiem Himmel Tag und Nacht saugen zu müssen“ und von dem Regensburger 
Liedermacher und Poet Hubert Treml, der seinen neuen Gedicht-Abreißkalender 2026 
vorstellte. 
 
Ein besonderes Highlight waren die Kinderautorinnen und -autoren, die unter dem Motto 
„Kleine Autoren – Große Geschichten“ ihre fantasievollen Werke präsentierten. Das 
Publikum reagierte mit viel Applaus, Schmunzeln und herzhaftem Lachen. 
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Musikalische Höhepunkte setzten die Geschwister Antje und Alexander Hradetzky, deren 
Saxophonklänge die Lesungen eindrucksvoll untermalten und dem Abend eine besondere 
Atmosphäre verliehen. 
 
Katrin Hradetzky, Leiterin des Kulturamts Berching, dankte Gerlinde Delacroix in Namen 
der Stadt ausdrücklich für ihr großes ehrenamtliches Engagement: „Jedes Jahr aufs Neue 
stellt sie ein spektakuläres Programm auf die Beine.“ Ihr Dank galt ebenso Barbara 
Großmann, der Leiterin der Stadtbücherei, und ihrem Team, das sich aufmerksam um 
das leibliche Wohl der Gäste kümmerte. 
 
Am Ende des gelungenen Abends bot sich den Besucherinnen und Besuchern die 
Gelegenheit, handsignierte Bücher zu erwerben – ein idealer Start in die 
Vorweihnachtszeit und ein ebenso idealer Moment, um literarische Geschenke für die 
Festtage zu finden. 

 
Bildunterschrift: Die Akteure des Abends – 
Autorinnen und Autoren, Musiker und die 
Organisatoren des Literarischen Speed Datings. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildunterschrfit: Der Vortragsraum der 
Stadtbücherei war bis zum letzten Platz gefüllt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildunterschrift: Mit jazzigen Klängen sorgten 
die Musiker für kleine und große Highlights für 
zwischendrin. 
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